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Für Kahlköpfe.
ist cin Unglück und kein Bcrbrcchcn tahlk^xfi>

" Ist das Medizin !"

solche M.igcrkcit ftinkcntcr

A n ütte r.

Xr.uiips. Dc« .irmcn M.innc'» Pst.istcr ist ausscr
Awciftl d.>S lcstst.'irtcndc Psi.istcr in tcr Wclt. Wir

Santa Anna's Bein gefangen genom-
men?Merico erobert!

Große Gelegenheit!
Kh llnterzcichncter wohnhast

auf dem "Hirschhor n<

Gasthaus e," in Ober-
MM Milsord, Lecha Eanutv, er-

N U Gelegenheit seinenUA MM Knuden, in seinen beide» Ge-
schästsZweigen, seinen uuge,

I/i k z heuchklten Dank, für ihre Ii-
Unterstützung abzustat-

'^^^^^^ten ;?wiiuscht dieselbe aber
auch zngleicl' z» benachrichtigen daß er wegen
anhaltender Unpäßlichkeil gezwungen ist das
Echneider-Geschäft, wenigstens für die jetzi-
ge Zeit, aufzugeben.?Es ist datier sein
Wunsch den Schneider-Stand an

einen jungen ledigen Mann, der sein ,Ge-
schäft vollkommen versteht zu verleimen.?
Dies bietet nun einem fleißigen Mann eine
sehr schöne Gelegenheit dar ; indem es eine
gute.Gegend ist, uud Unterzeichneter sich im-
mer einer sehr ausgedehnte» Knndschaft zu
erfreuen im Stande war.

Ein jünger Mann, der wie bemerkt, ei»
Meister seines Geschäfts ist, nnd dabei einen
gnlen Eharakter besitzt, sollte eine solche Ge-
legenheit durch.,»6 nicht unbenutzt vorüber
geben laßen und sich sogleich melden.

Die Gastwirth-Geschäfte wird er wie frit
der fortbetreiben, und es wird -ibm immei
Arendt verursachen, recht viele Gäste anspre
che» zu sehen, welche er versichert suhlt, dc
er alles besonders gut eingerichtet bat, nacl
ibrem Wullsch uud Geschmack befriedigen z>

. können.
Solomon?. s^older.

Ober Milford, InniB. »q^n

Nachri eh t
wird hiermit gegeben, daß der Unterschriebe
ne als Erecütor von der Hiuterlasseuschaf
der verstorbenen Barbara Iu n»g, letzt
Inn von Ober- Saucona
Caunty, ernannt worden ist. Alle die
jenigen daher, welche noch rechtmäßige Aor
derungen an besagte Hinterlassenschaft ha
den, sind ersucht solche wohlbestätigt inner
halb Z Monaten bei dem Unterschriebenen ein
jubändigen ; Und diejenigen die »och an die
selbe schulde», werden gebeten ihre Ruckstän
de innerhalb besagter Zeit auch abzutragen.

Abraham Jung, Er'or.
Juni 22,

'

nqtt,

Allentaun Hut-Fabrik,
In der Hamilton Straße, einige Thü-

ren unterhalb Wilsons Druckerei,
woselbst man beständig eine Auswahl allcrle
Hüten antreffen kann, so wie

lind Woll - Huren nach
den nenesienModen nnd
ans den besten Matena-
lien schon verfertigt,

welche der Unterzeichnete getenkl, a» den bil»
ligsten Preisen ad^sryen^

Kaufleute und Andere, die beim Großen
lausen, werde» es zu ibrem Vortbeil finden,
!>ei ibm anzurufen und seine Waaren, die er
leulich von Neunork erbat-
en bat, in

Er ist dankbar für bisbcr bereits genossene
Kundschaft und bofft durch pünktliche Betie-
uing nnd billigePreise», eine Fortdauer des-
elben zu genieße».

Jacob D. Poas.
Zlllentaun, Juli 30. nqbv

Neuer Kleidn stohr.
Unterzeitiineler bedient sich dieser Gelegen-

heit seinen freunden, Kunden, und einem ge-
lirlen Publikum überbaupt anzuzeigen, daß
r einen neue» K l.e i d e r - S t o b r, an

?em Ecke der Bien und Markl-
Ttr.lßen, in Pbiladelpbia, eröffnet hat, allwo
r feigende Kleidungsstücke, als :

)«'öcke, Westen, Heinde, Hals-
tücher, s)osentrager,

ind kurz, alle zn diesem Fach gebörcnde Ar-
ikel, so billig zum Verkauf auf Hand bat, als
te irgend sonstwo in Pbilatelpbia gekauft
verde» können. Er bat ganze Sommer-An-
züge, die er an S 3 SO verkauft, und alle seiue
Artikel sind in der nämliche» Proportion bil-
lig. Kunde» - Arbeit verfertigt er ebenfalls
ins die dauerbafteste Art, die kürzeste Anzeige
ind zu den W'gA» Preisten. Das Publi-cum ist eingeladen, anzurufen ehe- es
onstwo

s Schindel»
Unterzeichneter bat an seinem allen Stan-

de ans der südlichen Seite der Hamilton
Ftraße, (dem obersten Holzhof anf jener
Teile in Alltnlaun) nenlich
lvt),()l)9?GNl!lndeln, aller Sorten

erkalten, so wie aucb ein gutes As-
sortiment anderes Bauholz von je-
der Bcnennuug,

velches alles er an den billigste» Preiße» ab-
gesonnen ist. Rufet an und urlhei-

et für Euch selbst.
Er ist dankbar für bereits genossene Kund«

chaft, und wird sich zu allen Zeiten beniüb-
n sich derselben würdig zu machen, wozu er
?illiqe Preiße und strenge Pünktlichkeit in
Einspruch nehmen wird. »

..Joseph Weaver.
illlei»ia«o,/Mai<!B. >' nqkm

B n ck st eine!
Unterzeichnete biiteu uni Eilaubniß einem

leebrte» Pnblikum anznzeiaen, daß sie an ib-
ser Backsteinbrennerei in Nortbampto» Tsp
>der Ost Ailcntaun, zwischen der Union und
Middle Straße, und zwar binterbalb der Ei-
enschmelze der Herren Probst und Krause,
mmer eine große Ouanlität Backsteine von
ille» Sorten auf Hand zu balle» gedenke»,
?ie sie a» de» allcruiedrigstc» Preise» verkau-
e» werden.

Sie siud dankbar für bereits genoßene lln>
>erstul;nng, nnd boffen scrnerbin anf ibren
Slnrbeil der Mnnst des Publikums, den sie sich
snrch Pünktlichkeit und Billigkeit zu verdie-
lien suche» werden.

Kllmmerer nnd Egge.
Auni 2?, 1847. nq4m

Nachri ch t
Wird biermit gegeben, daß der Unterschrie-

bene als Administrator von der Hinterlas-
senschaft des verstorbenen.l ol> n Hau s-
m a n, letzibin von veidelberg Tannschip, Le-
cha Eauniy, angestellt worden ist. Solche
die daber noch rechlmäßige Forderungen an
besagte Hinterlassenschaft zu machen baden,
sind ersucht ibre Rechnungen sogleich einzu-bringen?und Solche, die noch ans irgend ei-
ne Art schnlSig sind, werden gebeten inner-
halb 3 Monaten abzubezahlen.

Edwin Hausman, Adm'or.
Rord-Wheithall,

Juni 22. ' nqkm

Harrison Guarden!
> Jbr habt Euch völlig eqnipirt zur

K Parade zp versammeln, auf Sam-
stags den 3ten nächst«» Juli, um 9

AHM Vormittags, am Hause von I a s.
T r e r l e r, in Allentaun, mit 13

/ blinden Patrenen verseben. Punkt-
liche Beiwobnung ist erwartet.

Auf Befehl des CapitainS.

P. S. Wenner, O. S.
Juni 22. nq2m

Dienstag/ den tzttsteü Juni, 1847.

Em fernerer Beweist
Daß der Grundsatz eine Krankheit zu ku-

riren bestellt, daß man den Körper rei-
nigt und läutert, mit de» Gesetzen welche die
animalische Oekonomie leitet, voll tome« über-
einstimmt ; und wen» es gehörig ansgesührt
wird, durcl' den Gebrauch von Wright's In-
dianischen Vegetabilischen Pillen, gewiß die
Abschaffung einer Krankheit herbeiführen
muß, bieten wir folgende Zeugnisse von Per'soueu von bobem Rufe in Nennork an, dit
neulich von den hartnäckigen Beschwerden ge
heilt worden sind, dnrcjt d«rblofe» Gebranch
von Wright's Indianischen
PUlen des N. GMndheils-

Ce r t isl kate II von Kur o».n
.Ans Jamaika, Long Island^

Doctor Wm. Wrigkt:-Wei» Herr,?Mit
großem Vergnügen kaun ich Sie benachrich-
tigen, daß ich vollkommen von Dyspepsia,
von fünflabre» Dauer, geheilt werde»
durch de» Gebrauch vo» ihre» Intian Vege.
table Pillen. »

i Vorhergehends ich ihre berühmte Median
Igcbrauct't, war ich nuler der Aufsicht verschie-
dener Aerzten, nnd wendete allerlei Mittel i
!im, aber ohne Erfolg. Nachdem 25 i
Cents Bor von ibren Pillen gebrannt hatte,
erfuhr ich solclieu Nutzen, daß ich Mich ent

schloß dieselbe fortan zu gebrauchen, nach ih-
rer Anweißnng, Wellie ich srob bin zu mel,
!den, eine vollkonimeue Heilung herbeisuhrle.

Ben Nnlzen den ich empfangen, und ebenfalls
in der Hoffnung daß andere ähnlich leiden-
de» angetrieben werden mögen ein Versuch
von ihrer ausserordemlicheu Medizin zu ma-
che», überschicke ich ihnen diese Angabe, die
sie mit dem Nanien bekanntmachen können, !
falls sie es für schicklich befinden.

Der Ihrige,' G. C. B l a ck.

Ans der Stadt Neu?lork- i
Dr. Wm. Wriglit.-Mein Herr,?Auf ihr ?

Auratheu, macl?te ich vor einiger Zeit jjirück
cincn.Persnch von Wright's Indian Vegeta-!

">"ik j
'CollWii.ms, u»ch tkliauplc gewissenhaft, daß,
um das Blut z>i"k«i«igeu nnd das System zu
erläutern, ich durch deren Gebrauch mehr
Nutzen erhielt als von einiger andern Medi-
zin die mir vorher bekannt war.

Ich bin, meiu Herr, «in vielem Dank, il r
unterthänigster Diener, C M. Tat?,

No.

Aus Warwarsing, Neuyork..
Mein Herr-Ich war seit einigen Jahren

mit innerlicher Schwäche behaftet, begleitet
zu Zeiten mit Schmerzen iu der Seite und
andern schmerzhaften Anfällen. Nachdem
ich verschiedene Medizinen ohne Erfolg ge-
braucht hatte, überredete mich ein Freund
ein Versuch von Dr. Wright's ludian Vege-
tabilischen Pillen zu machen, welche ich bereit!
bin zn sagen, meine Krankheit auf wunder-!
bare Weise gelindert haben. Ich habe die
Medizin bereits nur eine kurze Zeit gebraucht,
uud habe kein Zweifel, daß. durch Änhaltfam> !
keil des Gebrauchs nach ihre» Vorschriften,!
ich balde gänzlich hergestellt seiu werde. Ich
Empfehle bereitwillig besagte Pillen allen ähn-
lich behafteten Personen, mit dem Glauben,
daß das nämliche Resultat ihrem Gebrauch
folgen »verde. Der Ihrige,

H e » r y A. F p o t e,
Warwarsing, Ulster Co. Neuyork.

Agenten für Lecha Caunly.
Renben Guth, u. Co., Allentaun,
Peter Miller, Sägersville,
Samuel Camp, Nr» Tripoli,
H. S. Metz, Steinsville,
Jonas Haas, LynnvUle, -
Ephraim Trorell, Fogelsville,
Meitzler u. Erdman, BreinigSville,
B. ?)odder, Trerlertann,
Zlaroir Erdman Millerstaun,
Neuben Faust, Emaus,
Wm. Frey, und Co, C.oopersburg,
Levi Kncrr, Clansville,
Charles Hittel und Co, S. Wheilhall,
Charles Ritter, Nitlersville,
John Harmouy, Jacksonville,
Levi Kistler, Lyn» Taunschip,
Nathan German, Germluew^jx,
I. und P. Groß, Schnecksmlle,
John H. Kaul, do do
Howell uud M'Kee, Siegfrieds Brücke,
P. u. I Laubach, Lanbachsville,
Nathan Feqelv, Craneville,
C, Hittel und Comp, Süd-Wheithall.
Die Popularität von Wrigbts Pillen hat

eine Anzahl Grnndsatzlose Menschen auf den
Gedanken gebrach», dieselbe nachznsälschen,
und somit abgesehen von dem Wohle der Ge-
sundheit ihrer Mitmenschen, gedenken sie sich
ein Ansummen zuzusichern. Um diesem Ue-
bel vorzubeugen, haben wir nene Labels er-
halten, worauf der Name von PZw.Wrigh
mit der Feder geschrieben gefunden wird, und
zwar auf dem Deckel der Bor.?Keine ande-re sind ächt.

Haltet es im Andenken daß keine indiani-
sche Pillen ächt sind, wenn nicht der Name
von Wm. Wright geschrieben ausd»»HLeckel
der Bar steht.

Offices zum Verkauf dieser Pillen sind Ro.
löN Race Straße, Philadelphia : ISS Tre-
monl Siraße, Boston, und 288 Greenwich
Straße, N. Aork,
April lii. nqt)

I o l) n H i b l e r,
Getranke-Handler in Philadelphia.

Bedient sich dieser Gelegen-
geehrten Publikum die

Anzeige z» machen, daß rr den
i - Handel, No. Sti Nord

dritte Straße, zweit? Thüre oberhalb der
)lrch, in Philadelphia, noch inimcr betreibt;

j allwo er alle Arten

!<d , Erste Gute Getränke,
.

-
! als Gin, Rum, alle Akten Weine,

» s. w, aiff Hcind bat, die er zu de» allernie-
drigsten Preisen, beim Großen, zum Verkauf

> anbietet.
! Land - Stohrhalter werden eßdzzi ihrem
besondern Vortheil finden, wen» sie l?ei ihm

! Drusen ehe sie sonstwo kaufen.
Er ist dankbar für genossene Kundschaft,

und wird sich durch billige Preise stets bemü-
hen, seiM Kundschaft immer zu erweitern-

Chark'6 H. Snyder, Agent.
April 27.

'

nqlJ

Schulbücher, Blälltbüch^
Fensterpapier n. Schreibmaterialien.

(? 0». Svwer,
No. 84 Nord ö. Straße, unlcrl?alb der Räce,

Philadelphia.
Lenket ehrerbietigst die Aufmerksamkeit dkr

Kanflkute und .'luderer auf fein Stock, beste-
hend aus alle» Schulbüchern die im Gebrauch
sind, gebundene und balbgebnndene Blänk-
bücher, große und kleine von jeder Benen-
nung, Schreib- und Pack.Papier, Stahlfe-
dern, Schreibfedern, Dinte, Sand, Obladen,
Bleiptiikils, Schläle nnd Pencils, Bonnet-
Boards ic. Gleichfalls ein prächtiges Assor-
trment

Fenster nnd «
von de» spätesten ». allerschönsten Mustern ;
alles von welchem an den niedrigsten Baar-
'geld Preißen oder im Anstansch fnr Lumpen
alHri.ißen wird. werde«
auf's vrompste besorgt.
April 27.- nc,:iM

George Gordon,
Ulirenhändler in Philadelphia.

Bedient sich dieser Gele-
seinen Freunden und

Publikum bekannt zu
i s machen, daß er das Übren-

Geschäft im Großen
und Kleinen hetreibt. Sei-

ne Weikstätle ist No 2liB Nord 2te Straße,
zweite Thüre oberhalb der Callowhill, wo er

ncch eine glänzende Auswahl luwellir-Waa,
ren auf Hand hält, wovon er alles an den
billi'gsten Preißen abzufetzen willens ist.

Jede Artßeparaiuren werden pünktlich bei
ihm besorgt.

Alle Aufträge vom Laude finden jederzeit
genügende Aufmerksamkeit.
Mai 4, nq3M

William Weber und Co.
Papier- nnd Lumpen - Waarenlager,

No. 4 Commerce St., Philadelphia.
Zeige» einem verehrlichen Publikum hier-

mit an, daß sie beständig ein vollständiges
nnd großes Assortiment Drnck-, Schreib-und
Brief-Papier auf Hand halte», wie auch har-
te Waaren, Tuch Umschläge und Packpapier,
Einbinde, s', Bonnetbor, Trunk und Bonnet
Boards, Bleaching« Salts, Felting, Alnm,
Twein, Lumpen, ic. Papier wird auf Be-
stellung gemacht, und der höchste Preiß für
Lumpen bezahlt.

Anfiräge vom Lande für einigen der obi-
gen Artikel, wird man pünktlich besorgen;
uud solche die obige Artikel wohlfeil zu kau-
fen wünschen, würde» am beste« erst bei ih-
nen ansprechen ehe sie sonstwo kaufe».
Mai 4, «qlI

'An Bauern und Landstohr-
halte r.

<sl,ristian G. Stalil,
No. 272 Nord zweite Straße, Philadelphia.

> BiNet ehrerbietigst die Ausmerk.
von Händler und Andern
ausgedehntes Assortemenl

wohlseileu und gut verfertigten

Hüten nnd Kappen,
von jeder Ar», zu lenken, welche sich für die
Stadt und das Land passe» Seine Erfah-

rung und Wissenschaft dieses Geschäftes,
fetzt ihn in den Stand so wohlfeile und gute
Artikel zu verkaufen, als sie sonstwo gekauft
werden können. .

Philadelphia, April 6, nqZM

Dr. Swaynes
Compound Sarsaparilla und Ertract

von Tar-Pillen.
eine die von kei-

i ner andern überrroffen wird, um Geschwüre
zn vertreiben, und den Magen und daS Blut
vollständig zu reinigen?Verfertigt nur von
Dr Stvayne und Söhne, nordwestliches Ecke
der Bten und Räce Straßen ,u Philadelphia,
soeben erhalten und zu verkaufen bei

R. Guth und Co., Agenten.
Mai 4, . nqbv

Mo, >9.

E6 fehlt niemals !

Dr. Cullen's mdianisches Kräuter
Panacea.

Personen geplagt mit Scrofula, KinqS-E»
vil, Cancer, Erystpelas, allen Wunden, Ut«
cerS, oder irgend eine Krankheit'die durch d»

des Bluts entsteht, sollten nicht
fehlen Nachstehendes zu lesen.

Leset! Leset! Leset! .
Die Unterzeichnete haben Herrn Isaak

Brooks, jr., in der Marktstraßr, Phila-delphia besucht, und geben seine Lahe als ei-
ne der merkwürd«Kiui an, die je erhört wurde.

Sxme Scrosula, und
e? hatr< Jalve gehabt.?

Deck,
el des rechten ÄngeS sind dadurch zerstört
worden. Kurz seine Lage ist nicht zu beschrei-
ben.

Am I4»en Januar, IB4K, begann er Dr.
Cullens Panacea zu nehmen, welches die
Krankheit in einigen Tagen hemmte, und seit
jener Zest wurde es mit jedem Tage ununter-
brochen besskr. Neues Fleisch hat die Stelle
der Narben eingenommen, und seineGesund-
heit ist wieder hergestellt.

Hier folgen die Namen vo» 4? respektab-
le» Bürger, deren Namen wir aberderLänge
nach nicht acben können. Darunter bemerk'
tcn wir folgende, die ziemlich allgemein in
Lecha Canniy bekannt sind: E. W. Earr,
No. 440 Nord Vierte Straße, Philadelphia,
L, A. Wvllenweber, Herausgeber des Phi-
ladelphia Dkmocrareu, F P. Sellers, Her-
ausgeber der "Olive Brauch" zu Doyles«
taun, nnd viele andere Namen, die, wenn
man bei den Agenten ankuft, gerne nndMil«
lig gezeigt werden. i, . .5' .

Eine Anzahl Certificate
MMbmfalls bei den Agenten ?chfnMMs"Wilit ein einziger Versuch wurde noch bis«
her mit diesem Panacea aik obigen Krankhei«

ren gemacht was nicht geholfen hat. Sehr
viele Patienten gebranchen diese Medizin jetzt,
und alle sind aus dem Wege der Besserung.

Diese vortreffliche Medizin ist beifolgenden
Agenten zu crhaltcn.

N. Guth. nnd Co., Allentaun,
Peter Pomp, Easton,
I.L. Lombert, Reading.

December t. nqlZ

Zln.Lanern und Land-Ctohrhalter.
Christ. I. Stahl,

No. 272, Nord Zweite Straße, Philadelphia,
Wünscht hochachtungsvoll die Aufmerk-

samkeit der Wiederverkänfer und Anderer
anf sein großes uud hinsichtlich der Gute vor«
zngliches Lager jeder Art und Verschiedenheit
vo»

Hüten und Kappeu,
sowohl für Stadt als Land paßlich, zu len«
ken. Seine Erfahrung und Kenntniß de«
Geschäfts setzen ihn in den Stand, 'so wohl»
feil und so gute Artikel zu verkaufen aIS nur
irgendwo zu bekommen sind.

Philadelphia, Mai 18. vqSM

An Contraktoren:
Personen die wünschen einen Eontrakt ab«

zuschließe» für die Veränderung der Court,
baus-Stube in Lecba Cauutn, werden einge«
laden dni Commißioners in ihrer Amtsstube
in Allentaun, am Donnkrstag den 24sten Iu«
in, zu begegnen, um das Gebäude zu erami«
niren, den Plan der Stube zu besehen, ic.

Die Commißioners werden von jenem Ta«
ge bis den ersten Montag im Juli lSten)
Vorschläge für bkfagte Arbeit annehmen.

Auf Befehl der Commißioners.
LesseM, Line, Schr.

Juni IS, nqSin

Achtung?Union Gnards !

, I Ihr habt Euch in Sommer«Unt«
S form und sauberm Gewehr zu ver-

sammeln, am Sonntag den 4 Juli,
A3» um 9 Übr Vormittags, am Hause

des I o h n H e n i n g e r, in S.
1 l? Wheithall, NM von da nach der Re«

formirlkii Kirche zu marschiren.
?Pünktliche Beiwohnung ist erwar«

wartet. Aufßefebl des EapisainS

Josiah Etrauß, O. S.
Juni 22. nq«m

Doctor Äppletons
bernhinte ?)!ittel gegen Taubheit.
Diese wertkvolle Medizin wird täglich de«

rühmte»-. Dieselbe curirt unfehlbar Täub«
heit welche lange bestanden bat. Pamphlets
welche interessante Certificate von Cure« nt
sich schließen, sind bei den Agenten einzusehe».

Roward und Watton,
No. 37K Markt Straße, Philadelphia.

Folgende Herren sind Agenten für
den Verkauf dieser Medizin : R Gutk und
Co , Allentaun, Peter Pomp, Easton, I. B.
Lambert, Reading, und Martin Lutz, Har«
risburg.

December 1.

Drucker -Arbeit.
Alle Arten Drucker-Arbeit wird ln diese?

Druckerei zu den alleruikdrigsten Preisen, u.
auf die kürzeste Anzeige verrichtet.


